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Feierliche Angelobung

Vizebürgermeister Ferdinand Bammer, Bürgermeister Richard Schober und Bezirkshauptmann Dr. Gerhard Schütt

Geschätzte Bürgerinnen 
und Bürger!

Am 9.April 2010 fand die feierliche Ange-
lobung der Bürgermeister und Vizebür-
germeister durch den Bezirkshauptmann 
in Mistelbach statt. 
Als neugewählter Bürgermeister der 
Marktgemeinde Gaweinstal haben Vize-
bürgermeister Ferdinand Bammer und 
ich durch Handschlag und Unterschrift 

gelobt, in den nächsten 5 Jahren sowohl 
die Gesetze der Bundes- als auch der 
Landesverfassung sowie alle übrigen Ge-
setze der Republik Österreich und des 
Landes Niederösterreich gewissenhaft 
zu beachten, ihre Aufgaben unparteiisch 
und uneigennützig zu erfüllen, das Amts-
geheimnis zu wahren und das Wohl der 
Gemeinde nach bestem Wissen und Ge-
wissen zu fördern.
 weiter auf Seite 2

Samstag, 08.05.2010 
von 9 Uhr bis 18 Uhr

Am landwirtschaftlichen 
Innovationsbetrieb
Ing. Wolfgang Hackl
Atzelsdorf, Dorfstrasse 20
Weitere Infos fi nden 
Sie in der Beilage.

INFO - Tag der SONNE GAWEINSTAL STEIGT 
UM AUFS RAD

Im neuen „Club der Alltagsradler von 
Gaweinstal“ sollen alle mitmachen, 
denen der Klimawandel nicht egal 
ist und die etwas für ihre Gesundheit 
tun wollen. Die Startveranstaltung 
fi ndet am 10. Mai, um 18.00 Uhr, 
in Gaweinstal, Gasthaus Wimmer 
statt.  Weitere Infos siehe Seite 8.

Ideen &Ideen & Hn & Hilfen fürilfen fü  Gemeindeemeind n am 7./8am 7./ . Mai 201Mai 20 0
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Fortsetzung Seite 1 / Vorwort

In der nächsten Gemeinderratssit-
zung werden die einzelnen Ressorts 
eingeteilt und die Ausschüsse sowie 
Verbände neu besetzt. Jeder der 
neu gewählten Gemeinderäte wird 
hier einiges an Mitverantwortung 
übernehmen, um ein gut funktionie-
rendes Arbeiten nach Innen und  Au-
ßen zu gewährleisten.
Die Ortsvorsteher für die neue Peri-
ode werden ebenfalls bestimmt, sie 
sollen als Bindeglied zwischen Bür-
gern und Gemeinde dienen.

Bis sich die neuen politischen Or-
gane gebildet und eingearbeitet 
haben läuft die Fortsetzung der Pro-
jekte ohne Unterbrechung weiter.

Die Planung des Rückbaues der B7, 
Platz- und Interessentensuche für 

betreutes Wohnen, Umbau Volks-
schule Schrick zur Wahlarztpraxis, 
Umbau Gemeindeamt Schrick für 
den neuen Gewerbebetrieb, Fort-
setzung der Aufschließungsarbeiten 
in den neuen Siedlungen Atzels-
dorf, Höbersbrunn, Pellendorf und 
Schrick. Weiterplanung des Gewer-
beparks an der B46 in Schrick, Er-
öffnung des öffentlichen Kinderspiel-
platzes Obere Berggasse, um nur 
einige Vorhaben zu nennen.

Trotz der angespannten fi nanziellen 
Situation im heurigen Jahr werden 
wir versuchen, die geplanten Pro-
jekte umzusetzen.

Wie Sie unserem Veranstaltungska-
lender entnehmen können, gibt es in 
den nächsten Wochen und Monaten 
wieder viele Feste und Veranstal-
tungen unserer Vereine. 

Ich bitte Sie, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, besuchen  und unterstützen 
Sie diese Veranstaltungen. Zeigen 
Sie durch Ihren Besuch, dass die 
Arbeit, die hier von jedem Einzelnen 
in der Freizeit, zum Wohle des Ver-
eines geleistet wird, Anerkennung 
fi ndet. Alle neuen Bürgerinnen und 
Bürger sollten diese Feste nutzen, 
um im gemütlichen Rahmen das 
Ortsleben und die Mitbewohner nä-
her kennen zu lernen.
Ich werde versuchen - soweit es 
die Zeit zulässt - so viele Feste wie 
möglich zu besuchen und freue mich 
darauf, vielleicht auch mit Ihnen bei 
dem einen oder anderen Fest zu 
plaudern.

Ihr Bürgermeister

Richard Schober

2130 Mistelbach, Hauptplatz 10 
www.rk-immo.at / mail@rk-immo.at 

Büro: 02572/20647
Mobil: 0676/3508462

Reimer
konzessionierter Makler

Immobilien GmbH

WIR HALTEN WAS ANDERE VERSPRECHEN

Wir erledigen für SIE prompt, kompetent, seriös,
kostenlose BEWERTUNG, ANKAUF,
VERMARKTUNG, FINANZIERUNG.

Werben in der 
Gemeindegazette 
Gaweinstal

 Verteilung in alle Haushalte 
 in der Großgemeinde Gaweinstal

 Professionelle 
 Gestaltung inklusive

 Einschaltungen begrenzt auf 1,5 
 Seiten (Inserat geht nicht unter)

 Farbdruck

Information und Beratung:
Thomas Wagner
Mobil: 0676-97 77 577

Werben in der 
Gemeindezeitung 

Gaweinstal.

Nachstehende Beschlüsse wurden 
am 22. April im Gemeindevor-
stand gefasst:

Förderung von Solar-, 
Wärmepumpen-, Photovoltaik-

anlagen
Die Errichtung von drei Solar-, einer 
Wärmepumpenanlage sowie einer 

Aus dem Gemeindevorstand 
Beschlüsse

Photovoltaikanlage werden von der 
Gemeinde gefördert.

Stiegenherstellung 
beim Beachvolleyballplatz 

Gaweinstal
Die Gemeinde übernimmt die Kosten 
für die Errichtung eines Stiegenab-
ganges hinter dem Kabinentrakt des 
Sportvereines. Mit der Errichtung 

soll, im Hinblick auf die beginnende 
Beachvolleyballsaison und wegen 
der möglichen Verletzungsgefahr, 
rasch begonnen werden. 

Ersatzpfl anzung 
in Martinsdorf

Für die Katastralgemeinde Martins-
dorf werden zwei Winterlinden und 
eine Blumenesche angekauft.
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Aus dem Gemeindeamt
Rund um die Gemeinde

Spielplatz Obere Berggasse

Private Wetterstation 
in Höbersbrunn 

Die Firma Linsbauer hat alle Spiel-
plätze der Großgemeinde über-
prüft. Beim neuen Spielplatz „Obe-
re Berggasse“ wurde festgestellt, 
dass die Geräte und der gesamte 
Garten des ehemaligen Kindergar-
tens ohne Gefahr benutzt werden 
können.  Einige Palisaden bei der 
Sandkiste wurden getauscht und 

Die privat fi nanzierte Station wird 
seit März 2007 von Josef Gartner 
betrieben. Die Wetterdaten werden 
völlig automatisch alle 5 Minuten von 
der Außenstation über eine Konsole 
mit Datenlooger zum Computer ins 
Internet geschickt.

Diese Davis-Wetterstaion ist dem 
semiprofessionellen Bereich zuzu-
rechnen und ragt beim Vergleich mit 
anderen Funkstationen auch durch 

„Betreutes Wohnen“ 
Zum Projekt „Betreutes Wohnen“ ist 
die Standortsuche noch immer voll 
im Gange. Es ist äußerst schwie-
rig in zentraler Lage ein passendes 
Grundstück zu fi nden. Die Gemein-
de konnte bei der Erhebung für  das 
Projekt „Betreutes Wohnen“ bisher 
acht Anmeldungen entgegenneh-
men. Für die erste Phase zur Um-
setzung ist jedoch der Bedarf von 
mindestens 15 Einheiten notwendig. 
Bei Interesse ist die Anmeldung im 
Gemeindeamt weiterhin möglich.

Jugendheim
Auf Grund verschiedener Be-
schwerden von Anrainern und El-
tern betreffend Alkoholausschank 
an unter 16Jährige bzw. Verdacht 
auf Drogenkonsum wird das Ju-
gendheim Gaweinstal auf unbe-
stimmte Zeit geschlossen. 

Bevölkerungsstatistik
Die Bundesanstalt Statistik Öster-
reich führt derzeit im Auftrag des 
Bundesministeriums für Arbeit, So-
ziales und Konsumentenschutz eine 
Erhebung über Einkommen und 
Lebensbedingungen durch. Die-
se Statistik ist Grundlage für viele 
sozialpolitische Entscheidungen. 
Die nach reinem Zufallsprinzip aus 
dem zentralen Melderegister aus-
gewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert 
und bis Ende Juli 2010 durch Mit-
arbeiter der Bundesanstalt Statistik 
Österreich besucht. Als Danke-
schön erhalten die befragten Haus-
halte einen Einkaufsgutschein über 
15,- Euro. Die persönlichen Anga-
ben unterliegen der absoluten sta-
tistischen Geheimhaltung. 

Bei der Eröff nung mit den Hortkindern, Bgm. Richard Schober, Hortleiterin Marianne Embacher und Kin-
derbetreuerin Helene Mayer

die hohe Messfrequenz und die 
Messgenauigkeit heraus.
Viele Wetterdaten werden auf der 
Homepage zur Verfügung gestellt.
Man kann auch in die Vergangenheit 
blicken, um zu sehen, wie das Wet-
ter an einem bestimmten Tag war.
Wenn Ihr Interesse geweckt wurde, 
können Sie sich auf unserer Home-
page unter www.wetter-hoebers-
brunn.at selbst davon überzeugen 
und Näheres erfahren.

der Zugang zum Spielplatz erhielt 
eine  weiße Bodenmarkierung. 

Nach Abschluss der Sicherungs- 
und Renovierungsarbeiten ist nun 
der Spielplatz öffentlich zugänglich. 
Die Benützung erfolgt auf eigene 
Gefahr. Eltern haften für ihre Kin-
der.

Wertstoff-Sammelzentrum 
Gaweinstal:

Sommer-Öffnungszeiten
Ab sofort gelten für das Wertstoff-
sammelzentrum Gaweinstal wieder 
die Sommeröffnungszeiten: 
Mittwoch, 16.00 bis 19.00 Uhr; 
Freitag, 16.00 bis 19.00 Uhr; 
Samstag, 13.00 bis 16.00 Uhr.
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Auf Grund der vielen Nachfragen betreffend Endergebnis Gemeinderats-,  Landes-Landwirtschaftskammer-, Bezirks-
bauernkammer- und Bundespräsidentenwahl 2010 werden die Gesamtergebnislisten noch einmal bekannt gegeben.

Wahlergebnisse 2010

Liste 1 Liste 2 Liste 3

ÖVP SPÖ FPÖ

2005 13 2005 10 2005 0

Wahlbe- Abgegeb. ungültige gültige 2010 15 2010 7 2010 1

rechtigte Stimmen Stimmen Stimmen St. % +/- % St. % +/- % St. % +/- %

GESAMT- 06.03.2005 3.252 2.473 76,05% 69 2.404 1.278 53,16% 1.044 43,43% 82 3,41%

ERGEBNIS 14.03.2010 3.632 2.834 78,03% 1,98% 53 2.781 1.813 65,19% 12,03% 854 30,71% -12,72% 114 4,10% 0,69%

06.03.2005 1.216 1.009 82,98% 22 987 465 47,11% 494 50,05% 28 2,84%

14.03.2010 1.358 1045 76,95% -6,03% 20 1.025 573 55,90% 8,79% 393 38,34% -11,71% 59 5,76% 2,92%

06.03.2005 292 229 78,42% 10 219 135 61,64% 80 36,53% 4 1,83%

14.03.2010 343 275 80,17% 1,75% 3 272 175 64,34% 2,69% 88 32,35% -4,18% 9 3,31% 1,48%

06.03.2005 311 232 74,60% 6 226 134 59,29% 85 37,61% 7 3,10%

14.03.2010 342 293 85,67% 11,07% 7 286 186 65,03% 5,74% 93 32,52% -5,09% 7 2,45% -0,65%

06.03.2005 288 202 70,14% 18 184 119 64,67% 60 32,61% 5 2,72%

14.03.2010 304 242 79,61% 9,47% 7 235 174 74,04% 9,37% 58 24,68% -7,93% 3 1,28% -1,44%

06.03.2005 408 293 71,81% 5 288 88 30,56% 187 64,93% 13 4,51%

14.03.2010 449 354 78,84% 7,03% 7 347 204 58,79% 28,23% 130 37,46% -27,47% 13 3,75% -0,77%

06.03.2005 737 508 68,93% 8 500 337 67,40% 138 27,60% 25 5,00%

14.03.2010 836 625 74,76% 5,83% 9 616 501 81,33% 13,93% 92 14,94% -12,66% 23 3,73% -1,27%

Österreichische Volkspartei Hubert und sein Team Freiheitliche Partei Österreichs

GR - 
Mandate:

GR - 
Mandate:

GR - 
Mandate:Abgegeb.

Stimmen %
= Wahlbet.

+ / - %

Pellendorf

Schrick

Gaweinstal

Atzelsdorf

Höbersbrunn

Martinsdorf

Liste 1 Liste 2 Liste 3

ÖVP SPÖ FB

Wahlbe- Abgegeb. ungültige gültige

rechtigte Stimmen Stimmen Stimmen St. % St. % +/- % St. % +/- %

GESAMT- 27.02.2005 537 381 70,95% 13 368 325 88,32% 28 7,61% 15 4,08%

ERGEBNIS 28.02.2010 531 375 70,62% -0,33% 10 365 330 90,41% 2,10% 22 6,03% -1,58% 13 3,56% -0,51%

27.02.2005 138 98 71,01% 1 97 93 95,88% 2 2,06% 2 2,06%

28.02.2010 124 74 59,68% -11,34% 1 73 66 90,41% -5,47% 4 5,48% 3,42% 3 4,11% 2,05%

27.02.2005 54 24 44,44% 1 23 21 91,30% 0 0,00% 2 8,70%

28.02.2010 49 38 77,55% 33,11% 2 36 35 97,22% 5,92% 1 2,78% 2,78% 0 0,00% -8,70%

27.02.2005 78 65 83,33% 6 59 50 84,75% 7 11,86% 2 3,39%

28.02.2010 87 74 85,06% 1,72% 5 69 62 89,86% 5,11% 5 7,25% -4,62% 2 2,90% -0,49%

27.02.2005 81 57 70,37% 1 56 52 92,86% 0 0,00% 4 7,14%

28.02.2010 80 56 70,00% -0,37% 0 56 50 89,29% -3,57% 1 1,79% 1,79% 5 8,93% 1,79%

27.02.2005 58 52 89,66% 1 51 34 66,67% 14 27,45% 3 5,88%

28.02.2010 55 41 74,55% -15,11% 2 39 32 82,05% 15,38% 6 15,38% -12,07% 1 2,56% -3,32%

27.02.2005 128 85 66,41% 3 82 75 91,46% 5 6,10% 2 2,44%

28.02.2010 136 92 67,65% 1,24% 0 92 85 92,39% 0,93% 5 5,43% -0,66% 2 2,17% -0,27%

Abgegeb.
Stimmen %
= Wahlbet.

+ / - %
NÖ Bauernbund SPÖ Bauern und Freie Bauern Freiheitliche Bauernschaft

Pellendorf

Schrick

Gaweinstal

Atzelsdorf

Höbersbrunn

Martinsdorf

+/- %

Liste 1 Liste 2 Liste 3 Liste 4

ÖVP SPÖ FB 0

Wahlbe- Abgegeb. ungültige gültige

rechtigte Stimmen Stimmen Stimmen St. % St. % +/- % St. % +/- % St. % +/- %

GESAMT- 27.02.2005 537 381 70,95% 11 370 319 86,22% 31 8,38% 14 3,78% 6 1,62%

ERGEBNIS 28.02.2010 531 375 70,62% -0,33% 12 363 330 90,91% 4,69% 18 4,96% -3,42% 15 4,13% 0,35% 0 0,00% -1,62%

27.02.2005 138 98 71,01% 3 95 85 89,47% 4 4,21% 3 3,16% 3 3,16%

28.02.2010 124 74 59,68% -11,34% 1 73 68 93,15% 3,68% 2 2,74% -1,47% 3 4,11% 0,95% 0 0,00% -3,16%

27.02.2005 54 24 44,44% 0 24 22 91,67% 0 0,00% 0 0,00% 2 8,33%

28.02.2010 49 38 77,55% 33,11% 2 36 35 97,22% 5,56% 1 2,78% 2,78% 0 0,00% 0,00% 0 0,00% -8,33%

27.02.2005 78 65 83,33% 3 62 53 85,48% 7 11,29% 2 3,23% 0 0,00%

28.02.2010 87 74 85,06% 1,72% 5 69 61 88,41% 2,92% 4 5,80% -5,49% 4 5,80% 2,57% 0 0,00% 0,00%

27.02.2005 81 57 70,37% 1 56 51 91,07% 1 1,79% 4 7,14% 0 0,00%

28.02.2010 80 56 70,00% -0,37% 0 56 50 89,29% -1,79% 1 1,79% 0,00% 5 8,93% 1,79% 0 0,00% 0,00%

27.02.2005 58 52 89,66% 0 52 34 65,38% 14 26,92% 3 5,77% 1 1,92%

28.02.2010 55 41 74,55% -15,11% 4 37 31 83,78% 18,40% 5 13,51% -13,41% 1 2,70% -3,07% 0 0,00% -1,92%

27.02.2005 128 85 66,41% 4 81 74 91,36% 5 6,17% 2 2,47% 0 0,00%

28.02.2010 136 92 67,65% 1,24% 0 92 85 92,39% 1,03% 5 5,43% -0,74% 2 2,17% -0,30% 0 0,00% 0,00%

SPÖ Bauern;
Arbeitsbauernbund Grüne Bauerinnen und Bauern

Gaweinstal

Atzelsdorf

Abgegeb.
Stimmen %
= Wahlbet.

+ / - %
+/- %

Gemeinderatswahl am 14.03.2010

Bezirksbauernkammerwahl 2010

Landes-Landwirtschaftskammerwahl 2010

Gaweinstal

Gaweinstal

Gaweinstal

Atzelsdorf

Atzelsdorf

Atzelsdorf

Höbersbrunn

Höbersbrunn

Höbersbrunn

Martinsdorf

Martinsdorf

Martinsdorf

Pellendorf

Pellendorf

Pellendorf

Schrick

Schrick

Schrick

ÖVP

ÖVP

ÖVP

SPÖ

SPÖ

SPÖ

FPÖ

FB

FB 0
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A-2191 Gaweinstal
In Lüssen 12
Tel.: 02574/2138
Fax: 02574/2138-20
elektro.manschein@aon.at

Strom aus der Sonne - 

 Beratung  Planung
 Einreichung  Förderung
 Montage  Finanzierung

Fix + Fertig mit Preisgarantie!

Wir bieten:50%bis
zu 
Investitionsförderung 
durch Land NÖ.
ZUSÄTZLICH 
Gemeindeförderung

Photovoltaik

Wahlberechtigte: 2.949 1.154 266 252 259 321 697

Abgegebene Stimmen: 1.720 600 172 166 156 189 437

gültige Stimmen: 1.507 530 145 129 129 177 397

ungültige Stimmen: 213 70 27 37 27 12 40

Wahlbeteiligung: 58,32% 51,99% 64,66% 65,87% 60,23% 58,88% 62,70%

Dr. Heinz Fischer: 1.122 395 108 97 97 125 300

Dr. Rudolf Gehring: 85 30 11 15 10 5 14

Barbara Rosenkranz: 300 105 26 17 22 47 83

Gesamt: Gaweinstal Atzelsdorf Höbersbrunn Martinsdorf Pellendorf SchrickBundespräsidenten-
wahl 2010

Bezirksbauernkammerwahl
Die Vertreter für die nächsten 5 
Jahre im Gremium der Bezirksbau-
ernkammer Mistelbach sind: Kam-
merrat Alois Würzl (Gaweinstal) und 
Kammerrat Josef Schüller (Schrick).
Bei der konstituierenden Sitzung am 

21. April hat Obmann ÖkR. Johann 
Fally die neuen Kammerräte ange-
lobt. Bürgermeister Richard Scho-
ber wurde für seine Tätigkeit in den 
letzten 10 Jahren Dank und Aner-
kennung ausgesprochen.

Feuerbeschau
Das Bauamt informiert:
Gemäß § 19 des NÖ Feuerwehr-
gesetzes, LGBl. 4400, in der der-
zeit geltenden Fassung, ist die 
Brandsicherheit von Bauwerken 
alle 10 Jahre von einem durch die 
Gemeinde beauftragten Rauch-
fangkehrermeister zu überprüfen.

Da diese Frist in den Katastral-
gemeinden Atzelsdorf, Höbers-
brunn, Martinsdorf, Pellendorf 
und Schrick nunmehr abgelau-
fen ist, wird ab Ende April mit der 
baubehördlichen Feuerbeschau 
in Martinsdorf durch Rauchfang-
kehrermeister Wagner begonnen. 
Die Hauseigentümer erhalten 
eine gesonderte Verständigung 
und werden ersucht, zum ange-
gebenen Termin dem Rauchfang-
kehrer den Zutritt zu ermöglichen.

Praktikum 
Christoph Schebecek

Christoph Schebecek (Pellendorf) 
besucht derzeit die 3. Klasse der 
Handelsschule in Mistelbach. Im 
Rahmen eines Schulprojektes 
wurde ihm die Möglichkeit gebo-
ten, zwei Tage im Betrieb des Ge-
meindeamtes mitzuarbeiten. 

v.l.: KR Josef Schüller, Obm. ÖKR Johann Fally, Bgm. Richard Schober, KR Alois Würzl
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Kindergartenerhebung
Die Marktgemeinde Gaweinstal 
gibt bekannt, dass entsprechend 
dem Gemeinderatsbeschluss vom 
22.02.2010, der wie folgt lautete ...

Der Gemeinderat beschließt, dass 
eine Bedarfserhebung der Gemein-
de durchgeführt wird, bei der die 
Erziehungsberechtigten der Kinder, 
die aktuell den Kindergarten und 
jene Erziehungsberechtigten, deren 
Kinder im folgenden Jahr den Kin-
dergarten besuchen, einbezogen 
werden.

... nun das Ergebnis der Erhebung 
vorliegt und nur 2 Kinder aus der 
Marktgemeinde Gaweinstal eine Be-
treuung länger als 16 Uhr benötigen. 
Sie gaben an, dass sie für ihre Kin-
der eine Betreuung bis 17 Uhr benö-
tigen würden. Angemerkt wird, dass 
jene Erhebung ohne Angabe von 
Kosten für die Nachmittagsbetreu-
ung durchgeführt wurde, weshalb 
dieses Ergebnis dem tatsächlichen 
Bedarf der Kinder und der Eltern (Er-
ziehungsberechtigten) entspricht.

Gemäß § 23 Abs. 3 NÖ Kindergar-

tengesetz 2006 hat der Kindergar-
tenerhalter (Gemeinde) entspre-
chend dem Bedarf der Kinder und 
Eltern (Erziehungsberechtigten) vor 
und/oder nach der Bildungszeit eine 
Erziehungs- und Betreuungszeit im 
Kindergarten einzurichten, wenn ein 
Bedarf für mindestens 3 Kinder be-
steht.

Aufgrund des Erhebungsergeb-
nisses und der gesetzlichen 
Grundlagen bleiben die derzeit be-
stehenden Öffnungszeiten und Ver-
rechnungsmodalitäten unverändert.

B7 - Rückbau

Reges Interesse herrschte bei der 
öffentlichen Vorstellung der Pla-
nungsarbeiten für den B 7-Rückbau 
und die Umgestaltung des Haupt-
platzes. 

Über 100 Bürger und Bürgerinnen 
kamen am 1. März in den Veranstal-
tungssaal des Gaweinstaler Kinder-
gartens, um in die Pläne Einsicht zu 
nehmen. Herbert Svec, Leiter der 
Straßenbauabteilung Wolkersdorf, 
präsentierte mit dem Verkehrspla-
ner Walter Pötzl die bisher entwor-
fenen Varianten des Um- und Rück-
baues der B 7. Die Zuhörer konnten 

v.l.: Ing. A. Holzmüller (NÖ.BA3), DI R. Irschik (NÖ.BA3), Ing. W. Pötzl (JBBS-Planungsgesellschaft), HR. DI 
H. Svec (NÖ BA3), Bgm. Richard Schober, Straßenmeister J. Siebenhandl, Ing. M. Kuttenberger (NÖ.ST4)

ihre Ideen in die Diskussion einbrin-
gen, die - so weit als möglich - in 
die bestehenden Pläne eingearbei-
tet werden sollen.
In nächster Zeit gibt es eine Be-
sprechung mit den Wirtschafts-
treibenden um die Wünsche nach 
mehr Parkraum, größere Zufahrten 
u.v.m. einzuplanen. „Vor der näch-
sten Präsentation werden wir die 
Anrainer der einzelnen Straßen-
züge  (Hauptplatz, Brünnerstraße, 
Wienerstraße) einladen, um die 
letzten Unklarheiten vor der eige-
nen Haustüre zu klären“, teilt Bgm. 
Richard Schober mit.

Menüservice, 
Essen auf Rädern 

Um zuhause täglich eine warme 
und gesunde Mahlzeit zu bekom-
men, muss man nicht immer selbst 
kochen: Das Hilfswerk bringt Ihr 
Essen zuverlässig und pünktlich 
ins Haus!
Dieser Servicedienst ist ein wich-
tiger Beitrag zum Wohlbefi nden 
älterer oder allein stehender Leute 
in unserer Gemeinde. 

Vom Gasthaus Wimmer wird täg-
lich frisch gekocht und je nach Be-
darf Normalkost, Schonkost oder 
Diätkost angeboten. Ein Menü, 
bestehend aus Suppe und Haupt-
speise, wird im Thermo-Behälter 
direkt ins Haus geliefert.

Die Kosten für eine Portion betra-
gen € 6,20.

Bei Inanspruchnahme dieses Ser-
vices kann um Pfl egegeld ange-
sucht werden.

Weitere Auskünfte erhalten Sie im 
Gemeindeamt Gaweinstal unter 
02574/2221-15 (Karin Kriebaum).
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Der ORF in Gaweinstal Blutspendeaktion
Katharina Kuzdas organisierte am 
6. April im Gasthaus Pellendorf 
eine Blutspendeaktion. 
35 Personen beteiligten sich da-
ran. 

Josef Grimling wurde für 85 x, 
Othmar Janitsch für 30 x, Franzis-
ka Prem für 25 x, Roswitha Sieber 
für 20 x, Mag. Ilka Müller-Vavti und 
Walter Müller für 5 x Blutspenden 
geehrt.

Kostenfreie Schulungen für 
Lesen, Schreiben und Rech-

nen in Gänserndorf
Das Bildungs- und Heimatwerk 
Niederösterreich (BHW) bietet in 
Gänserndorf kostenfreie Schu-
lungen zur Auffrischung von Lese-,
Schreib- und Rechenkenntnis-
sen an. Das Angebot richtet sich 
an Erwachsene und Jugendliche 
mit geringen Grundkenntnissen in 
diesen Bereichen und bietet die 
Möglichkeit, Versäumtes nachzu-
holen, Verlerntes aufzufrischen 
und Neues zu erlernen, ohne da-
für bezahlen zu müssen. Wenn 
Sie in Ihrem Umfeld Menschen 
kennen, die Basisbildungs-Bedarf 
haben könnten, geben Sie diese 
Information weiter!

Anmeldungen und weitere Infor-
mationen für Gänserndorf und 
Umgebung bei der Leiterin der 
BHW-Basisbildung Niederöster-
reich, Christine Spindler, Tel.: 
02742/311337 

Nach Öffnung der A 5 
zeigten ORF und Kurier 
reges Interesse für „das 
neue Lebensgefühl“  in 
unserer Gemeinde. Bei 
den Bürgern und Wirt-
schaftstreibenden wur-
den verschiedene Mei-
nungen eingeholt:
„Man kann jetzt wieder 
die Vögel singen hören 
und dabei ungestört im 
Garten reden!“…, das 
ist nur eine von vielen 
Aussagen der Gawein-
staler Bewohner, die in 
der Sendung „Niederösterreich heu-
te“ ausgestrahlt wurden.

Bürgermeister Richard Schober vor der Aufnah-
me im Gespräch mit NÖ. Reporter Fabian Fessler.

EINLADUNG ZUM 
PENSIONISTENTRATSCHERL

IM PFARRHEIM GAWEINSTAL

 Jeweils am Montag, den 31. Mai 
und 28. Juni, ab 15.00 Uhr. 

 Für Verpfl egung und Unterhaltung 
ist gesorgt.  Auf Ihr Kommen freut  

sich  schon jetzt ihre 
Ortsgruppenleiterin Unger Andrea.

2191 Gaweinstal   Hauptplatz 33   Tel.: 02574/2254

 Fenster  Wintergärten  Fassaden
 Türen  Portale  Geländer
 Tore  Gartenzäune  Sonnenschutz

Ihr Komplettanbieter für den Hausbau.
Alles aus einer Hand, 
kostenlose Beratung vor Ort.
Computerplanung im Haus.

STARK3
GROSS UND STARK 
außergewöhnliche Fenstergrößen 
SCHÖN STARK
einmalig große Gestaltungsvielfalt
STARK SPAREND
höchste Wärmedämmung

WÄRMEDÄMMUNG 
bis Uw= 0,62 W/m2K  

w
w

w
.b
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de

r.a
t

Miniermotte – 
„Kastanienbäume in Gefahr“

Um die Kastanienbäume vom Be-
fall der Miniermotte zu schützen, 
bietet die Gemeinde auch heuer 
wieder eine allgemeine Spritzung 
der Kastanienbäume gegen einen 
Unkostenbeitrag von € 11,- (kleiner 

Baum bis 10 m) bzw. € 15,- (Baum 
ab 10 m) an. Anmeldungen bis spä-
testens Freitag, 7. Mai im Gemein-
deamt (Ing. Graf, Tel. 2221-16). Die 
Spritzung wird voraussichtlich am 
Dienstag, 11. Mai durchgeführt.
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Gaweinstal steigt um auf’s Rad!
Mit der Fertigstellung der Nordauto-
bahn A5 brach  für Gaweinstal ein 
neues Verkehrszeitalter an. Entlang 
der B7 werden neue Radwege an-
gelegt, das Radroutennetz in der 
Großgemeinde wird ausgebaut und 
Lücken schließen sich.

Es ist Zeit, aufs Rad umzusteigen, 
auch im Alltag. Das spart Treibstoff-
kosten, schont die Umwelt und dient 
der Gesundheit. Jeder eingespar-
te Kurzstreckenkilometer mit dem 
Auto bedeutet 200g CO2  weniger 
an Emissionen. Eine Stunde Rad-
fahren und das Schnitzerl ist weg. 
Radfahren baut Stress ab und  stei-
gert das Wohlbefi nden. Erledigen 
wir den Einkauf per Fahrrad, das 
Radl packt mehr als wir denken!

Seit dem Sommer 2009 kann Ga-
weinstal als NÖ Radlandgemeinde 
Unterstützung zur Förderung des 
Alltagsradelns bekommen. Heuer 
im Frühling starten wir mit dem Rad 
durch, steuern gegen den Klima-

wandel und wollen dies auch medi-
enwirksam dokumentieren.

Im neuen „Club der Alltagsradler 
von Gaweinstal“ sollen alle mitma-
chen, denen der Klimawandel nicht 
egal ist und die etwas für ihre Ge-
sundheit tun wollen. 

Die Startveranstaltung fi ndet am 
10. Mai, um 18.00 Uhr, in Gawein-
stal, im Gasthaus Wimmer statt.

Geplant ist, mittels einfachem 
Fahrtenbuch die Alltagsradkilome-
ter festzuhalten. Nach einem Jahr 
werden die Radkilometer zusam-
mengezählt und die CO2 Ersparnis 
errechnet. Alle Teilnehmer nehmen 
an einer Verlosung teil.
Besonders vorbildliche Radfahrer 
werden ausgezeichnet.

Bei der Startveranstaltung und 
beim Gemeindeamt während der 
Amtsstunden erhalten Sie einen 
einfachen Fragebogen zum Thema 

Radfahren. Wir ersuchen Sie, die-
sen  auszufüllen und  bis 29. Mai 
2010 im Gemeindeamt abzugeben. 
Sie helfen uns damit, die Bedin-
gungen für RadfahrerInnen rasch 
und gezielt zu verbessern. 

Für weitere Informationen stehen 
Ihnen gerne zur Verfügung:

Bgm Richard Schober
2191 Gaweinstal, Kirchenplatz 3,  
Telefon 02574/2221-10, Mobiltele-
fon 0676/843165100, E-Mail (offi zi-
ell)bgm@gaweinstal.gv.at

gGR  Johann Fidler
Telefon 02574/2103-13
Mobiltelefon 0676/7724959, 
E-Mail (offi ziell):
johann.fi dler@direkt.at 

gGR Thomas Wimmer
Telefon 02574/2256, Mobiltelefon: 
0664/9615915, E-Mail t.wimmer@
aida.at

Eine Initiative von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll und Landesrat Josef Plank

„Von Bijeljina 

nach Eibesthal“

Die Caritas Flüchtlingsbetreuung & 
Integrationsarbeit NÖ lädt zur Prä-
sentation der Studie „Roma- Flücht-
linge im Weinviertel“ mit anschlie-
ßendem Roma-Fest ein.

Im niederösterreichischen Wein-
viertel sind viele Roma-Familien 
ansässig. Die meisten von ihnen 
sind in den letzten zwanzig Jah-
ren großteils als (Kriegs-) Flücht-
linge aus Bosnien nach Österreich 
gekommen. Um deren konkrete 
Lebenssituationen zu erfassen, 
werden mittels Interview verschie-
dene Bereiche wie das familiäre 
Umfeld, die Einbindung in die Ro-
ma-Community und die jeweiligen 
Wohnortsgemeinden, Arbeits- und 

Bildungssituation, die Bedeutung 
der traditionellen Roma-Kultur, so-
wie die psychische Befi ndlichkeit 
erfasst. Die Ergebnisse der Stu-
die sollen Aufschluss über die un-
terschiedlichsten Lebensbereiche 
dieser Menschen liefern und damit 
deren Integration in die jeweiligen 
Gemeinden, das Bildungswesen, 
den Arbeitsmarkt unterstützen. 
Die Ergebnisse der Erhebung und 
die Studie in Buchform (mit einem 
Vorwort der Autorin Eva Ross-
mann) werden am Mittwoch, 23. 
Juni 2010, um 19.00 Uhr, im Rat-
haus in Korneuburg, Festsaal, 1. 
Stock, präsentiert. Im Anschluss 
fi ndet ein kleines „Roma“-Fest mit 
typischen Speisen und Musik statt.

Die Eissaison 
ist eröffnet!
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HILFSWERK BRÜNNERSTRASSE-
KREUTTAL: Jahresbericht

Seniorenausfl ug nach Retz

Fest 30 Jahre Hilfswerk Brünner-
straße-Kreuttal:
Mit der Einzahlung der Erlagscheine 
per 31.12.2009 konnten wir un-
ser Jubiläumsfest abschließen. 
Die Gesamteinnahmen betrugen 
€ 10.692,--, die Ausgaben waren 
€ 3.532,82, somit war der Reinge-
winn € 7.159,18. 
Es war en schönes Fest, fi nanziell 
ein großer Erfolg. Ich möchte mich 
bei den Firmen (für Inserate), bei 
den Gemeinden (für die Tombola-
preise), bei den Spendern für ihre 
großzügigen Spenden, sowie bei 
den Angestellten für die geleistete 
Arbeit herzlich bedanken.

Einsatzstunden – 
gefahrene Kilometer:
Im Jahr 2009 haben unsere Mitar-
beiter/innen in den 7 Großgemein-
den insgesamt 22.043  Einsatzstun-

den geleistet. Für die Betreuung 
unserer ca. 125 Kunden (monatlich) 
wurden insgesamt 301.287 Kilome-
ter mit den Dienstautos bzw. Privat-
autos gefahren. Derzeit haben wir 
21 Dienstautos und 28 Mitarbeiter/
innen.

Neues aus dem Büro 
des Hilfswerkes:
Seit 1.10.2009 ist  Claudia Lahner 
aus Oberkreuzstetten die neue Be-
triebsleiterin. Marianne Mondl aus 
Hornsburg ist  Einsatzplanerin und 
Elisabeth Maier aus Obergänsern-
dorf ist  leitende Pfl egefachkraft.

Besuchsdienst – Zeit schenken:
Schon mehr als 600 Frauen und Män-
ner engagieren sich im Rahmen des 
NÖ. Hilfswerkes in Niederösterreich 
gegen die Einsamkeit kranker oder 
älterer Mitmenschen, Sie schenken 

Zeit. Auch in den Betreuungsge-
meinden unseres Hilfswerkes soll ein 
ehrenamtlicher Besuchsdienst auf-
gebaut werden. Die Marktgemein-
de Gaweinstal hat diesen Besuchs-
dienst schon seit Jahren. 
Das Ziel unseres Hilfswerkes ist, 
2010 in allen Gemeinden diese Ein-
richtung einzuführen.

Weitere Angebote des Hilfs-
werkes (Hilfe und Pfl ege daheim):
Mobile Physiotherapie. 
Notruftelefon: Für die Sicherheit in 
den eigenen vier Wänden sorgt das 
Notruftelefon, mit dem auf Knopf-
druck Hilfe geholt werden kann.

Wenn Sie uns brauchen, bitte ru-
fen Sie uns an, wir helfen bzw. un-
terstützen Sie gerne. 

Unsere Telefonnummer: 
02263/8550

Wer Zeit schenkt, 
ist ein glücklicher Mensch    
          
                                    
Ernst Schiller
Vorsitzender des Hilfswerkes 
Brünnerstraße-Kreuttal

Die heurige Kulturfahrt der Senioren 
führte in die Weinstadt Retz. Nach 
einer Hauptplatzführung stand die 
Besichtigung des Retzer Erlebnis-
kellers mit Wein- und Traubensaft-
verkostung auf dem Programm.

Im Anschluss an das Mittagessen 
im Schlossgasthof wurde am Nach-
mittag das Fahrradmuseum in Retz 
und die „Kirche zum Blute Christi“ in 
Pulkau besichtigt. Ein Besuch beim 
Heurigen in Grund schloss den Tag 
ab. Die Gemeinde beteiligte sich an 
der Fahrt, indem sie die Buskosten 

02574-2312
Ihr Biowärme
Installateur

2191 Gaweinstal
Wienerstraße 8

SERVICE-
MONTEUR

wird

aufgenommen

- Elektriker 
für Kundendienst als 
Service- Mess- und Regel-
techniker gesucht. 
  

- Lehrling 
Installations- und 
Gebäudetechnik 
wird aufgenommen. 

Vorzustellen mit den drei 
letzten Schulzeugnissen 
bei tel. Voranmeldung in 
Gaweinstal, Wienerstraße 8 
Tel.: 02574-2312 

und Eintritte übernahm. Bürgermei-
ster Richard Schober und Gemein-
derätin Monika Walzer begleiteten 
die Senioren auf diesem Ausfl ug. 
Die Planung und Organisation wur-
de von SR Alois Brückl übernom-
men. Die Senioren lobten das Ent-
gegenkommen der Gemeinde und 
die gute Vorbereitung des Ausfl ugs.

Neuer Obmann der Senioren
Bei der Generalversammlung des 
Seniorenbundes am 4. März wurde 
HR Kurt Braun zum neuen Obmann 
gewählt.
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Frühjahrsputz in der Großgemeinde

Um auch heuer wieder einen prak-
tischen Beitrag zum Umweltschutz 
in unserer Gemeinde zu leisten, ha-
ben viele Freiwillige in den letzten 
Wochen mitgeholfen, den jährlichen 
Frühjahrsputz durchzuführen. 
Die Flurreinigungsaktionen wurden 
vom  Gemeindeverband für Aufga-
ben des Umweltschutzes im Bezirk 
Mistelbach (GAUM)  mit Hilfsmitteln, 
wie Warnwesten, Handschuhen, 
„Müllgreifer“ und Müllsäcken unter-
stützt.

In Pellendorf führte die Jäger-
schaft am 27. März die Revierrei-
nigung durch.

Der Verein Aktiv für ein schö-
neres Pellendorf  lud am 31. März 
alle freiwilligen Helfer ein, um ge-
meinsam Pellendorf zu säubern. Es 
wurde trotz schlechten Wetters (es 
regnete in Strömen) fl eißig gerecht, 
gekehrt, Sträucher zurück geschnit-
ten uvm. Natürlich wurde auch auf 
das leibliche Wohl der nassen Arbei-
ter geschaut. Obmann Josef Sme-
kal und sein Team möchten sich auf 
diesem Wege recht herzlich bei den 
zahlreichen Helfern bedanken.

Musikverein Gaweinstal: Insge-
samt 15 Säcke wurden rund um das 
Musikerheim bis zum Biotop gesam-
melt und dabei achtlos weggewor-
fene Autoreifen und verschiedener 
anderer Unrat aufgegriffen. 

Vielen Dank an die vielen freiwilligen Helfer, die Straßen, Wege und 
Windschutzgürtel von achtlos weggeworfenem Abfall befreit haben.

Der Verschönerungsverein Atzelsdorf, unter der Leitung von Obmann Helmut Reiter, organisierte am 20. 
März mit allen Vereinen einen erfolgreichen Frühjahrsputz, bei dem sämtliche Straßen im und um das 
Ortsgebiet gesäubert wurden.

v.l.: Herbert Kuzdas, Jagdleiter Franz Wachter, Franz Kaiser jun., Christian Kornek mit Enkel Lukas, Josef Amon, 
Johann Lieperth, Josef Stelzl sen., Dietmar Amon  - nicht am Foto Leopold Sulzer und GR Josef Stelzl

v.l.: 1 Reihe: Karl Sulzer, Hildegard Leitgeb, Maria Sulzer, Wilhelm Prem, Elfriede 
Bittner, Johanna Eisenecker; 2. Reihe: Othmar Janitsch sen., Grete Smekal, Rapha-
el Sulzer, Franziska Prem, Franz Eisenecker sen., Obmann Josef Smekal,  3. Reihe: 
Franz Wachter jun., Ludwig Wundsam, Herbert Kienast, Monika Kienast, Georg 
Janitsch, Martina Wachter

v.l.: Christoph Rauch, Obmann Johann Gottwald, Richard Schober jun., Helmut 
Liboswar, Michael Rauch, Stefan Gottwald, Alexander Buchinger, Brigitte Antel, 
Elisabeth Schilling, Rosa Wiesinger

Atzelsdorf

Jägerschaft Pellendorf

Musikverein Gaweinstal

Aktiv für ein schöneres Pellendorf

10
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Jagdgesellschaft Gaweinstal - Re-
vierreinigung: Am 17. April hat die 
Gaweinstaler Jägerschaft wie jedes 
Jahr eine Revierreinigung durch-
geführt. Vor allem entlang der A5-
Trasse,  aber auch neben der  alten 
Schrickerstraße gelang es unseren 
Weidmännern, den Lebensraum der 
Wildtiere zu säubern. 

Verbissschutz: In den letzten zwei 
Jahren haben unsere Jäger die neu 
ausgesetzten Pfl anzen im Bereich 
der Windschutzgürtel mit Verbiss-
schutz versehen. Ca. 200 Arbeits-
stunden wurden für dieses aufwen-
dige Verfahren aufgebracht. Nun 
können sich die Pfl anzen gut entwi-
ckeln und bilden somit neue Rück-
zugsgebiete für viele Tierarten.

Auch die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Gaweinstal beteiligten 
sich an der Flurreinigung. 
Gemeinsam wurde achtlos wegge-
worfener Müll auf der Bahnstraße 
entlang der Eisenbahngeleise, am 
Radweg nach Kollnbrunn und auf 
dem Hauptplatz gesammelt.

Frühjahrsputz in Schrick: Am Os-
termontag wurde heuer wieder im 
Wald, auf den Feldwegen, entlang 
der Straße sowie in den Straßengrä-
ben und Windschutzgürteln gesäu-
bert.

Martinsdorf: Der Frühjahrsputz 
fand heuer bereits zum 5. Mal 
statt. Die gesammelte Müllmenge 
hat sich im Vergleich zum Beginn 
unserer Aktion deutlich verringert. 
Dieser positive Trend sollte sich 
fortsetzen.
Vielen Dank an alle Mitwirkenden! 
Maria Koch & Josef Mittermayer.

v.l.: Jagdleiter Johann Zickl, Josef Adler, Franz Esch-
berger, Christian Gepperth, Rudolf Holzmann u. Dr. 
Gerhard Leisser Verbissschutz

Jagdgesellschaft Gaweinstal

V.l.: Walter Müller, Gertraud Jonasch, Johann Pigal, Paul Grün,  Christian Hochleithner, Johanna Gerstberger, Albert 
Nake, Christian Prucha, Leopold Jonasch, Fritz Strobl, Gerhard Holzmann, Josef Pichler, Gerald Epp, Gerald Posseth

V.l.: Karl Pavelka, Lambert Langer, Erich Rabenreither, Emil Schalkhammer, Johann Bittner, Patrick Krem-
ser, Günter Rausch, sitzend: Josef Bader, Leopold Hugl, Josef Edelhofer, Josef Schulz
 

FF Gaweinstal

V.l.: Ludwig Strobl, Josef Mittermayer mit Katrin und Christof, Maria Koch und Mag. Jo-
hannes Berthold. Nicht auf dem Foto: Sabrina Koch, Irene Pratsch und Roman Hutterer.

1 Reihe: Simon Strobl, 2. Reihe: Fabian Diem, Florian Mayer, Lukas und David Hoch-
meister 3. Reihe: Patrick Hochmeister, Christof Mittermayer, Daniel Schmid und 
Kathrin Mittermayer

Jäger Schrick

Martinsdorf
Ratschenkinder in Martinsdorf - Auch in diesem Jahr waren die 

Ratschenkinder unterwegs, um die Glocken zu ersetzen.
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Neues aus der Volksschule
Der Tag der offenen Tür in der VS 
Gaweinstal wurde auch heuer wieder 
von vielen interessierten Besuche-
rInnen genutzt, um Einblick in den 
modernen Schulbetrieb zu erhalten. 
Die Lehrerinnen präsentierten mit 
ihren Klassen einen informativen 

Querschnitt durch die verschiedenen 
Lehr-u. Lernformen ( Einzel-u.Part-
nerarbeit, Stationenbetrieb, Einsatz 
des Computers ...). Mit Tänzen, Lie-
dern und Instrumentaldarbietungen 
zeigten die Kinder ihre vielseitigen 
Begabungen.

„Gesunde Ernährung“ war ein 
wichtiges Thema beim Tag der of-
fenen Tür der VS Gaweinstal. Eine 
Ernährungspyramide wurde gelegt, 
der Zuckergehalt einiger Lebensmit-
tel dargestellt, Gemüse geschnitten 
und verkostet und, und...

AUVA-Radworkshop
Die Volksschule Gaweinstal wurde 
aus 500 Schulen für den AUVA-Rad-
workshop ausgewählt. 

Dieses kostenlose Radfahrsicher-
heitstraining wird den Kindern in 
spielerischer Form durch quali-
fi zierte Trainer vermittelt. Neben 
Geschicklichkeits- und Hindernis-
parcour, Zielbremsübungen und 
„Schneckenrennen“ wurde auch 
eine genaue Rad- und Helmüber-
prüfung durchgeführt. 

Dank der Unterstützung durch El-
tern, Gemeindebedienstete und die 
FF Gaweinstal war diese Veranstal-
tung eine toller Erfolg. 

Man sieht - es schmeckt. Sophie, David, Christoph, Nina, Selina, Florian M., Flo-
rian B., mit VL Eva Schmid, VL Brigitte Eory und Bgm. Richard SchoberDie 4a-Klasse bei einer Tanzvorführung

V.l.: Florian, Nathalie, Lea, Trainer Nikolaus Jahn, Dir. Renate Gottwald, Bezirksschulinspektor Georg Wla-
schitz, Bezirksinspektor Christian Hölzl

Berufstitel 
„Schulrat“

VOL Maria Stöger und HOL 
Johanna Koscher wurde am 
23.3.2010 von BH Schütt unter 
Beisein von BSI Wlaschitz der 
Berufstitel „Schulrat“ verlie-
hen. 

Wir gratulieren !
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Gut besucht war der Frühlingsball des 
Musikvereines Gaweinstal und Um-
gebung. Das traditionelle Dirndl und 
der Trachtenanzug kamen dabei nicht 
zu kurz. Für Spaß und gute Unterhal-

Die Umbauarbeiten zur 
Errichtung der Arztpraxis 
in Schrick sind bereits voll 
im Gange. Unsere Ge-
meindemitarbeiter wer-
den dabei intensiv einge-
setzt, um die Baukosten 
zu reduzieren. Beim 
abgebildeten Foto sieht 
man die Grundkonstruk-
tion für die Zwischenwän-
de der Praxis. Mittlerweile 
sind die Arbeiten so weit 
fortgeschritten, dass mit 
einem früheren Eröff-
nungstermin als geplant 
zu rechnen sein wird.

v.l. 1. Reihe: Theresia Schober, Irene Rauch, Susanne Buchinger, 2. Reihe v.l.: Helmut Liboswar, Obmann Jo-
hann Gottwald, Bgm. Richard Schober, Kapellmeister Friedrich Rauch, Dir. Renate Gottwald und Marianne 
Liboswar.

Frühlingsball in Gaweinstal

Wahlarzt Schrick

tung sorgten neben der Musikgruppe 
Belcanto, die Eröffnungspolonaise, 
die originelle Mitternachtseinlage der 
Musiker sowie die amüsante Verstei-
gerung durch Leo Kainz.

Friseur Schrick
Das zweite große Bauprojekt in 
Schrick, die Installierung eines 
Friseurgeschäftes, wurde begon-
nen und ist mittlerweile ebenfalls 
sehr weit fortgeschritten. Die In-
stallationsarbeiten, welche beim 
abgebildeten Foto erkennbar 
sind, als auch die Elektroarbeiten 
sind großteils abgeschlossen. 
Nun folgen die weiteren Arbeits-
schritte wie das Ausmalen, das 
Fußbodenverlegen, das Einrich-
ten, usw. … Aufgrund des bereits 
bestehenden Arbeitsfortschrittes 
steht einer Eröffnung im Som-
mer dieses Jahres nichts mehr im 
Wege.

„Malen kann jeder“ 

Ab Dienstag, 1. Juni, 18.30 Uhr 
wollen wir wieder mit Bleistift und 
Kreide, Pinsel und Farbe unsere 
Ideen und Phantasien verwirkli-
chen.

Unter der Leitung und Begleitung 
von Frau Eleonore Schremser 
fi ndet der Kurs an 5 aufeinander 
folgenden Dienstagen statt.

Ort: Gaweinstal, Lettnergasse 5
Kosten: € 50,- 

Anmeldung: ab 19. Mai unter 
0650 6768002

Veranstaltungstermine
und Beiträge

Die nächste Ausgabe der Ge-
meindezeitung wird am 28. Juni  
2010 erscheinen! 

Beiträge sowie Veranstaltungs-
termine werden bis 4. Juni 2010 
entgegengenommen.
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- Putzereiannahme 
- Postpartner (Briefe, Pakete, Sparen,
   Ein-/Auszahlungen, Überweisungen)
- Lotto / Toto / Trafik 
- Hauszustellung (www.rolla.at) 
- Vereins- und Festeservice 
- Regionale Produkte 

Tel. (02574) 2205, Fax: -75,
Mobil: (0676) 505 80 20

E-Mail: rolla@aon.at, www.rolla.at
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Frühjahrskonzerte

Gaweinstal: 
Traditionellerweise fand auch heu-
er das Frühjahrskonzert der Mu-
sikkapelle Gaweinstal und Umge-
bung am Palmsonntag statt. Die 
Musiker(innen) zeigten ihr Können 
unter der bewährten Leitung von 
Kapellmeister Friedrich Rauch und 
Kapellmeisterstellvertreter Stefan 
Gottwald. Die Probenarbeiten des 
langen Winters machten sich bei 
den dargebotenen Musikstücken 
bemerkbar, das Publikum zeigte 
sich begeistert.

V.l.: Gottfried Eckelhart, Albert Eckelhart, Gerald Fidler, Anneliese Reiser, Bgm. Richard Schober, Bezirksob-
mann Horst Obermayer, Ortsmusikobmann Ferdinand Wiesinger und Kapellmeister Andreas Fäulhammer

Bürgermeister Richard Schober 
und Helmut Greiner erhielten aus 
den Händen von Ehrenobmann der 
Bezirksarbeitsgemeinschaft Mistel-
bach, Ing. Josef Pleil, für 40-jähriges 
aktives Musizieren beim Musikver-
ein die Ehrenmedaille in Gold des 
Niederösterreichischen Blasmusik-
verbandes.

Nach der Pause, in der sich die 
zahlreichen Besucher(innen) beim 
reichhaltigen Buffet stärken konn-
ten, geigte das Nachwuchsorchester 
„Duck Tales“ ordentlich auf. In den 
neuen blauen T-Shirts, gespendet 
von der Fleischerei Wild, spielten die 
jungen Musiker gleich mit doppelter 
Begeisterung.

Höbersbrunn: 
Die Ortsmusik Höbersbrunn brach-
te beim Frühjahrskonzert im Gast-
haus Pleininger ausgezeichnete 
Blasmusikwerke. Eine Powerpoint-
Präsentation mit Blasmusikbeglei-
tung fand bei den Zuhörern große 
Begeisterung. Bezirksobmann 
Horst Obermayer und Bürgermei-
ster Richard Schober nahmen die 
Ehrung verdienter Musiker vor. An-
neliese Reiser, Gottfried Eckelhart, 
Albert Eckelhart und Gerald Fidler 
erhielten aus ihrer Hand das Sil-
berne Ehrenzeichnen für 25 Jahre 
bei der Musikkapelle verliehen. Im-
possante Leistungen brachten Lena 
Fidler, Lisa Reiser, Jasmin Köhler 
und Julia Mayer, die beim Kammer-
musikwettbewerb mit der Bewertung 
„Sehr guter Erfolg“ teilnahmen.

Schrick:
Für Abwechslung sorgte heuer der 
Musikverein Schrick beim 24. Früh-
jahrskonzert des Musikvereines 

Schrick im Gasthaus Stoik. Unter 
den beiden Kapellmeistern des Mu-
sikvereines, Friedrich Wieninger 
und Hannes Kaufmann gab es heu-
er neben den Klassikern Polka und 
Marsch auch Filmmusik und Mu-
sik der Beatles. Michael Jedlicka 
führte durch das Programm. Lite-
rarische Aufl ockerung gab es von 
Volksschauspieler Gottfried Riedl. 
Obmann Josef Schram und Bezirks-
kapellmeister Friedrich Rauch zeich-
neten erfolgreiche Musiker aus: Das 
Junior-Leistungsabzeichen erhielt 
Katharina Kancer (Tenorhorn), das 
Jungmusikerabzeichen in Silber 
Dina Schuster (Horn). Mit dem Eh-
renzeichen des NÖ. Blasmusik-
verbandes in Bronze für 15 Jah-
re Mitgliedschaft wurden Hannes 
Kaufmann, Julia Brandtner, Regina 
Schalkhammer, Simone Schalkham-
mer und Simon Graf ausgezeichnet. 
Das Ehrenzeichen in Silber für 25 
Jahre erhielten Günter Riecker und 
Thomas Schneider.

V.l.: Bürgermeister Richard Schober, Julia Brandtner, Simone Schalkhammer, 
Kapellmeister Friedrich Wieninger, Regina Schalkhammer, Simon Graf, Günther 
Riecker, Bezirkskapellmeister Friedrich Rauch, Dina Schuster, Thomas Schneider, 
Hannes Kaufmann und Obmann Josef Schram.
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Baufhof-Aktivitäten
„Gesagt, getan in Kürze“

Vor der Sommersaison wurden alle 
Rasenmäher repariert, gewartet, 
die Sitzbänke wieder aufgestellt 
und alle öffentlichen Wasseran-
schlüsse (Friedhöfe, Vereine, usw.) 
in Betrieb genommen. Die Gemein-
destraßen mussten vom Streusplitt 
gesäubert werden.

Für die Wahlen wurden die Wahllo-
kale eingerichtet.
In Gaweinstal wurden in der Obe-
ren und Unteren Berggasse sowie 
in Höbersbrunn beim Friedhof die 
Stiegen repariert.
In Höbersbrunn war es notwendig, 
gefährliche Bäume zu schneiden.

Im Kindergarten Martinsdorf wur-
den Fliesen ausgebessert und der 
Kellerabgang neu ausgemalt.
Unsere Bauhofmitarbeiter haben 
tatkräftig bei der Errichtung der 
Arztpraxis in Schrick mitgeholfen.

Das gefällt uns!
Weiter so!

Spende für den Pellendorfer 
Kinderspielplatz

Ing. Andrea Kauzner bedankt sich im 
Namen der kleinen PellendorferInnen 
ganz herzlich  bei Friseur Hairstyle 
Marina Hammer für die Kinderwippe.

€ 1.700,- für Philipp
Jedes Jahr veranstaltet der Chorus 
Acusticus aus Schrick ein Advent-
singen. 
Die bei dieser Veranstaltung ein-
genommenen Spenden werden für 
karitative Zwecke weitergegeben. 
In diesem Jahr hat sich der Chor 
entschlossen, Philipp Heger aus 
Obersulz zu unterstützen. Dank der 
vielen Zuhörer und Besucher des 
Punsch- und Glühweinstandes ka-
men heuer Spenden in Höhe von 
€ 1.400,- herein.

„So einen tollen Betrag konnten 
wir bis jetzt noch nie weitergeben“ 
freut sich Chorleiterin Bernadette 

v.l.: Kerstin Strom, Viktoria Kauzner, Lea Janitsch 
und Katharina Kauzner: „Wir haben bereits gete-
stet, wie viele Kinder auf die Wippe passen.“

v.l.: Bernadette Rabenreither, Werner Schrom, Gerhard, Philipp und Renate 
Heger 

v.l.: Ernst Sagl, David Sagl, Maximilian Müllner, Daniel Sagl, Antonia Sagl und 
Bürgermeister Richard Schober

Rabenreither bei der Übergabe an 
Familie Heger. Aufgebessert wur-
de die Spende von der Freiwilli-
gen Feuerwehr Schrick. Am 24.12. 
konnte man sich das Friedenslicht 
im Feuerwehrhaus abholen. Bei 
dieser Aktion wurden € 300,- ge-
sammelt, die ebenfalls an Familie 
Heger übergeben wurden.

Scheckübergabe
Die Marktgemeinde Gaweinstal hat 
von der Autobahnerrichtungsge-
sellschaft € 600,- für ein Sozialpro-
jekt erhalten, die der Familie Sagl 
aus Schrick durch Bürgermeister 
Richard Schober übergeben wur-
den. 
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28. Mai 2010 - Programm:
18.00 Uhr: Familienmesse in der 
Pfarrkirche Pellendorf
ab 19.00 Uhr: Kinderprogramm rund 
um den Pfarrhof
ab 19.00 Uhr: Ausstellungseröff-
nung „250 Jahre Pfarre Pellendorf“ 
im Schloss  
19.15 Uhr: Jagdhornbläser He-
gering Gaweinstal - Innenhof des 
Schlosses
19.30 Uhr: „ Wir blättern in der Chro-
nik“ - Ausstellungsraum Schloss

ab 20.00 Uhr: Stationen in der Kir-
che laden zum Innehalten ein 
20.00 Uhr: Konzert “Laudate domi-
num“   Darlene Schubert-Wundsam 
(Sopran) , Orgel: Hermann Adler 

Einladung zur Langen Nacht der Kirchen in Pellendorf

20.45 Uhr: Konzert Nina Veselinova 
(Alt) und Stephan Hackl (Tenor)  
Orgel: Hermann Adler
21.15 Uhr: „Wir blättern in der Chro-
nik“ – Ausstellungsraum Schloss
anschließend Kirchenführung 
22.10 Uhr: Konzert des Musikver-
eines Pellendorf im Innenhof des 
Schlosses                 
22.45 Uhr: Singgruppe Pellendorf/
Atzelsdorf  „Ich will dir danken Herr“ 

250 Jahre Pfarre Pellendorf/Atzelsdorf -  „Erinnern – Danken – Feiern“

im Anschluss an das Konzert - Lich-
tertanz  „Ave Maria“ - Kirche

23.20 Uhr: „Wir blättern in der Chro-
nik“ - Kirche
23.45 Uhr: Abschluss der Langen 
Nacht - Kirche

24.00 Uhr: Band „departed“ spielt 
auf –  Wiese vor der Kirche  
(Programmänderung vorbehalten)

Weder bei Tag noch bei

dürfen sie schweigen Jes 62,6

NACHT
LANGE NACHT
DER KIRCHEN28.05.10

W W W . L A N G E N A C H T D E R K I R C H E N . A T

Plakatständer
Es gefällt uns nicht, dass die Wahl-
werbe-Ständer verschiedener Frak-
tionen mutwillig beschädigt bzw. 
ganz zerstört werden.

Osterhasen gestohlen
Um das Ortsbild für die Osterzeit 
besonders schön zu gestalten, hat 
der Verein „Aktiv für ein schöneres 
Pellendorf“ selbst geschnitzte Holz-
fi guren in der Ortschaft aufgestellt. 

Heuer wurde wieder ein bunt be-
malter Holzosterhase gestohlen.

Das gefällt uns nicht!
Sollte besser werden!

Friedhof Gaweinstal
Es gefällt uns nicht, dass ausge-
diente Grablichter hinter der Fried-
hofsmauer auf den Ackerboden lan-
den. 

Neben dem Haupteingang steht 
eine Mülltonne, in der die Plastik-
behälter entsorgt werden können. 

Verschmutzung beim Biotop
Die Weinviertler Oase „Kult-UR-
Teich“ in Gaweinstal wurde vom 
Land Niederösterreich als ökologisch 
wertvolle Naturfl äche ausgezeich-
net. Bei der heurigen Frühjahrsputz-
aktion mussten rund um das Biotop 
achtlos weggeworfene Zigarettenpa-
ckungen, Getränkedosen und sogar 
ein Angelzeug entsorgt werden.

In letzter Zeit gingen bei der Ge-
meinde vermehrt Beschwerden ein, 
dass auf den Friedhöfen sogenann-
te „Gießkannenrosen“ entwendet 
werden.
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Rund vier Mal im Jahr treffen sich 
die Arbeitskreismitglieder der Ge-
sunden Gemeinde Gaweinstal, um 

Gesunde Gemeinde Gaweinstal
die Termine für ein vielfältiges Ver-
anstaltungsprogramm in unserer 
Gemeinde festzulegen.

Im Bild bei der Arbeitskreissitzung mit Bürgermeister Schober, Regionalbetreuer Mag. Thomas Reimer vom 
Gesunden Niederösterreich, Arbeitskreisleiterin Hermine Drisa und dem Team der Gesunden Gemeinde Ga-
weinstal.

Neue Dressengarnitur

Die U-9 Trainer des USV Volksbank 
Gaweinstal Christian Jaros und 
Adolf Roch bedanken sich bei der 
Weinviertler Volksbank Gaweinstal, 

insbesondere bei Edith Schuch und 
ihrem Team, für die neue Dressen-
garnitur.

Wildkräuter – 
vitaminreiche Würze 

aus der Natur
Die ersten warmen Sonnen-
strahlen locken ins Freie: Der 
nächste Frühlingsspaziergang 
kann zu einer kulinarischen Rei-
se werden. Wildkräuter präsen-
tieren sich in ihrem schönsten 
Grün: Brennnessel, Bärlauch, Vo-
gelmiere, Giersch, Löwenzahn & 
Co versorgen uns mit wertvollen 
Inhaltsstoffen und fördern unse-
re Gesundheit. Beim Sammeln 
von Wildkräutern sollte man nur 
Pfl anzen nehmen, die man zwei-
fellos kennt und die sicher nicht 
gespritzt sind.

Rezeptwettbewerb 
„Köstlichkeiten aus 

Wald & Wiese“ 
Schicken Sie uns 
Ihre liebsten Re-
zepte mit „natür-
lichen“ Zutaten 
aus Wald und 
Wiese und gewin-

nen Sie ein Wellness-Wochenen-
de für zwei!

Einsendeschluss ist der 15. Mai 
2010. Machen Sie mit per Post 
„die umweltberatung“ NÖ, Grenz-
gasse 10, 3100 St. Pölten, per E-
Mail niederoesterreich@umwelt-
beratung.at oder online auf 
www.umweltberatung.at/rezept-
wettbewerb.

Beratungsstelle Deutsch Wagram

Fachbereich Ernährung: 
Mag. Maria Christine Schwaighofer

2232 Deutsch Wagram
Franz Mair St. 47

022 47/ 65 000 Fax – 0; 
weinviertel@umweltberatung.at

Fährst du mit zur Gratisfi lmvorstellung nach Matzen?
Abfahrt: Samstag, 26. Juni, Abfahrt: 14 Uhr
(für Jugendliche ab 8 Jahren, jüngere Kinder in Begleitung Erwachsener)
Picknick bei der Hubertuskapelle in Raggendorf 

Mit dem Rad ins Kino
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Programm: 
10.00 Uhr: Besichtigung und 
Führung durch die Ausstellung
„Die 60er. Beatles, Pille und Re-
volte“
12.00 Uhr:  Mittagessen
14.30 Uhr: Rundwanderweg (ca. 
1,5 Stunde – gutes Schuhwerk):
Route: Aussichtspunkt/Rastplatz 
Schallaburger Wiese - Feldwege 
entlang ausgebauten Forstwegen 
zur Wallfahrtskirche Steinparz – 
Gh. Kraus und wieder zurück zum 
Renaissanceschloss Schallaburg
Gemütlicher Ausklang bei einem 
Heurigen.

Anmeldung: bis spätestens 21. 
Mai 2010  bei Fr. Theresia Eß-
büchl, Tel.Nr.: 0680/120 28 87

Abfahrtszeiten: 
7.00 Gaweinstal – Hauptplatz;  
7.05  Pellendorf – Hl. Nepomuk 
und Gh. Frank  
7.15 Höbersbrunn – Gh. Pleinin-
ger  
7.20 Schrick – Gh. Stoik und obe-
re Bushaltestelle 
7.30 Gaweinstal – Hauptplatz

Die Abfahrtszeiten können sich je 
nach Anzahl der Teilnehmer von 
den einzelnen Orten etwas ändern.

Buspreis, Eintritt und Führung:   
€ 26,- ( 15,50 + 10,50)

Auf einen schönen Kulturtag mit 
Wanderung freut sich
Alois  BRÜCKL

Bildungs-und Heimatwerk & Turnunion Gaweinstal
Einladung zu einer 

KULTURFAHRT ZUR SCHALLABURG
Sonntag, 6. Juni 2010

Ausstellung 
„Grün  und Rot und 

Gelb und Blau und alle 
anderen Farben“

Die Gemeinde Bad Pirawarth 
und der Kunst- und Kulturverein 
„Kunstgreißlerei“ laden zur Ge-
meinschaftsausstellung ein. 

Die Ausstellung ist bis Ende 
Mai Samstag und Sonntag je-
weils von 14 – 17 Uhr geöffnet 
und kann zusätzlich nach An-
meldung im Gemeindeamt Bad 
Pirawarth unter 02574/2339 be-
sichtigt werden.

Nach einem Informationsabend und 
einer Gesundenuntersuchung mit 
kinesiologischer Austestung fan-
den in der Woche vor den Kartagen 
drei Basentage statt. 10 Personen 
nutzten die Gelegenheit mit der 
Kinesiologin Margit Hodecek  zu 
meditieren, zu walken und „Basen-
suppe“ zu essen. Dr. Susanne Op-
polzer ergänzte die „Frühlingskur“ 
mit der Vermittlung von gezielten 
Atemtechnikübungen, die zum Ent-
säuern des Körpers beitrugen.  

„Entgiften und Entschlacken“ 

V.l. Margit Hodecek, Brigitte Wiesinger, Dagmar Glantschnig, Brigitte Wernert, Hildegard Wimmer, Theresia 
Posseth und Sonja Bauch

Der ältesten Teilnehmerin (71 Jah-
re) war es gelungen, acht Kilo-
gramm an Körpergewicht abzuneh-
men und sie fühlte sich dadurch 
deutlich wohler. Die Kursteilneh-
mer waren während der gesamten 
Entgiftungs- und Entschlackungs-
kur weder müde, noch hatten sie 
Verdauungsprobleme oder Hun-
gergefühl. Das Resultat: Ge-
wichtsabnahme, Reduzierung des 
Bauchumfangs und Stärkung des 
Geschmacks- und Geruchssinnes.

Glücksforme(l)n – Wege 

zum Glücklichsein

Wie können wir unser Wohlbe-
fi nden positiv beeinfl ussen? Was 
macht uns glücklich? Glücklich-
sein kann man lernen.

Vortrag: Glücksforme(l)n – 
Wege zum Glücklichsein
mit Sabine Edinger

Dienstag, 11. Mai 2010
19.30 Uhr, Gaweinstal, Volks-
schule, Eingang Bischof Schnei-
der-Straße

Einladung zur 
„Glückswanderung“
Mit Daniel Gajdusek-Schuster

Samstag, 15. Mai 2010
Start: 16.00 Uhr, Gaweinstal, 
beim Gemeindeamt

Gemeinsam mit Experten bege-
ben wir uns auf die Spurensuche 
nach dem Glück. Bei einer Biojau-
se im Heurigen Wachter in Pellen-
dorf lassen wir den Tag glücklich 
ausklingen.

Anmeldung (max. 20 Personen) 
beim Gemeindeamt Tel. 2221. 
Unkostenbeitrag für eine Biojau-
se: € 5,-/Person - zahlbar beim 
Heurigen.

Gesunde Gemeinde Gaweinstal
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Über einen gelungenen Infoa-
bend durften sich Ing. Fritz Man-
schein, Bgm. Richard Schober, 
Edith Schuch und Dir. Johannes 
Fleischer freuen. 100 interessier-
te Gäste waren gekommen, um 

Informationsabend Solar-Energie
sich zu informieren. Ing. Fritz Man-
schein stellte die Funktionsweise 
von Photovoltaikanlagen vor und 
hob deren jahrzehntelange, war-
tungsfreie Lebensdauer hervor. Dir. 
Fleischer präsentierte ein günstiges 

Finanzierungsmodell für die An-
schaffung. Bürgermeister Richard 
Schober: „Auch die Gemeinde Ga-
weinstal fördert die Errichtung von 
Solar- und Photovoltaikanlagen mit 
bis zu € 740,-.“

V.l. Ing. Friedrich Manschein, Bgm. Richard Schober, Edith Schuch (VB Gaweinstal) 
und Dir. Johannes Fleischer (VB Mistelbach) 100 interessierte Besucher kamen zur Informationsveranstaltung

Im Rahmen des Bildungs- und Hei-
matwerkes luden Alois und Helga 
Brückl die Bürgerinnen und Bür-
ger ein, Herbert und Hermine Dri-
sa auf ihrer Reise zum Nordkap zu 
begleiten. Am 5. Juni startete das 
Ehepaar in Gaweinstal zu einer der 
schönsten Seereisen der Welt. 12 
Tage lang waren sie unterwegs, um 
die Mitternachtssonne am Nordkap 
mitzuerleben. 
Von Wien ging es mit dem Flug-
zeug nach Kopenhagen, um von 
dort mit der Bergenbahn nach Süd-
norwegen zu starten. Nun wurde 
auf das Hurtigruten-Schiff umge-
stiegen, das die Passagiere zum 
Nordkap nach Kirkenes führte. Auf 
der Schifffahrt erlebten die Rei-
senden eine phantastische Welt 
aus Bergen, Gletschern, Fjorden 
und kleinen Fischerdörfern.  Ein 
besonderes Highlight war dabei 
der „Trollfjord“ (an engster Stelle 
kaum 100 m breit). Bis zu 1000 m 
hohe Felswände ragten neben dem 
Schiff empor. Am Nordkapp wurde 
die Mitternachtssonne ausgelas-
sen gefeiert. Zurück ging es per 
Flugzeug nach Kopenhagen, mit 
dem ICE-Schnellzug nach Ham-

Multimedia-Abend im Veranstaltungssaal des Kindergartens 

burg. Nach der Fahrt mit Nachtzug, 
Schnellbahn und Postbus landeten 
die Reisenden schlussendlich wie-
der in Gaweinstal.  
Im Anschluss an den beeindru-
ckenden Reisebericht wurde zur 
Jungweinverkostung eingeladen.
Die Einnahmen der Veranstaltung 
(€ 300,-) wurden bei der Benefi zver-
anstaltung von der Elterninitiative 
an die Kinderkrebshilfe überreicht.

V.l. Herbert und Hermine Drisa, SR Alois und Helga Brückl mit Bgm. Richard Schober

Gesprächsrunde 
„Überwindung von 

Depressionen im Alltag“ 

Mit OMR Dr. Parviz Nikbakhsh: 
Mittwoch, 12. und 26. Mai,  

9.und 23. Juni
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Am 27. März 2010 fand im vollen 
Veranstaltungssaal des Kindergar-
tens Gaweinstal ein Benefi z-Konzert 
zugunsten der Kinderkrebshilfe – El-
terniniative mit dem Kinderliederma-
cher Bernhard Fibich statt. 

Initiiert wurde dieses Konzert von 
Martina Kruder-Kornek und Eva Ips-
miller, die gemeinsam mit einigen 
Pellendorfer Eltern diese Veranstal-
tung organisierten.

Die zahlreichen Gäste wurden von 
dem berühmten Elefanten Benjamin 
Blümchen begrüßt und der Kinder-
liedermacher Bernhard Fibich be-
geisterte die Kinder mit seinem Mit-
mach-Konzert. 

Benefi z-Konzert zugunsten der Kinderkrebshilfe

Theatergruppe Gaweinstal

Ganz besonders freut es uns, dass 
wir den 2. Präsidenten des NÖ-Land-
tags Herbert Nowohradsky i.V. von 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 
unter den Ehrengästen begrüßen 
durften.
Im Anschluss an das Konzert fand 
eine Tombola statt, bei der man ne-
ben den 222 Sachpreisen und 9 
Hauptpreisen u.a. ein Jugendzimmer 
von Kika und einen Sony LCD-TV 
von haas gewinnen konnte. Auch die 
anschließende Kinderdisco machte 
den „jungen“ Besuchern viel Spaß.

Die Feuerwehr Gaweinstal hatte 
ebenfalls ein „kleines“ Highlight für 
die großen und kleinen Gäste: Mit 
dem Feuerwehrkran wurde der Stier 

der Fleischerei Wild auf einen ande-
ren Platz gestellt.

Die Veranstaltung endete mit einem 
beeindruckenden Spektakel: Der 
Feuerbild-Maler Franz X. Würrer 
schuf unter Mithilfe von Bgm. Richard 
Schober (der auch den Ehrenschutz 
übernahm) und Franz Eisenecker 
sen. zwei Feuerbilder und bot den 
Zusehern noch zum Abschluss ein 
Feuerwerk.
Ein großes Dankeschön an die vielen 
Helfer und Sponsoren, ohne die di-
ese Veranstaltung nicht möglich ge-
wesen wäre. So ist es uns gelungen, 
dass wir an die Kinderkrebshilfe – El-
terniniative EUR 6.320,- übergeben 
konnten.  DANKE!

Seit vielen Jahren sind die vom The-
aterverein Gaweinstal dargebrachten 
Theaterstücke ein fi xer Bestandteil 
des Osterprogrammes in unserer 
Gemeinde.
Heuer gaben die Künstler das Stück 
„Damenbesuch unerwünscht“ zum 
Besten. 

Wie gewohnt, ein Stück, bei dem 
sich die vielen Besucher aus nah 
und fern köstlich amüsierten. Das 
Team rund um Leo Jonasch, der ein 
Geburtstagskind spielt, dem die Auf-
merksamkeiten der heiratswilligen 
weiblichen Gratulanten etwas zu viel 
werden, versprüht zwei Stunden gute 
Laune und bringt das Publikum sehr 
oft zum Lachen. Man darf sich auf 
das nächste (Jubilums)jahr freuen! 

V.l. Susanne Buchinger, Engelbert Exl, Monika Höfer, Annemarie Grimling, Maria Busch, Michael Emminger, 
Jasmin Schwab, Eva Maria Jonasch, Raimund Vielnascher, Siegrid Höfer, Leopold Jonasch
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Termine im Mai / Juni 2010
Alle Termine auf einen Blick

Geburten

Eberhart Maria und Robert, 
Höbersbrunn, eine Stella

Ramadani Skipe und Afrim, 
Schrick, eine Jonida

Borensky Bettina und Denny, 
Höbersbrunn, einen Fabian

Bayer Margarete, Pellendorf, 
einen Robin

Jansa Andrea und Manfred, 
Gaweinstal, einen Leon

Marschall Karina und Bernd, 
Höbersbrunn, einen Tobias

Rameder Sigrid Nake Markus, 
Gaweinstal, einen Fabian

Sterbefälle
Eberhart Emma, Höbersbrunn, 
am 15. Februar, am 9. Lebenstag

Winterstein Maria, Martinsdorf, 
am 4. März, im 55. Lebensjahr

Killek Antonia, Schrick, am 14. 
März, im 83. Lebensjahr

Fürst Maximilian Kevenhül-
ler-Metsch, Pellendorf,  am 24. 
März, im 91. Lebensjahr

Di., 04.05. 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Mo., 17.05. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    J. Grimling 02574/2221-30; S. Buchinger -31) 
Di., 18.05. 17h  Kriminalpolizeilicher Beratungsdienst Gaweinstal, Gemeindeamt
Mi.,  19.05. 14-16h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    Christian Pfaffel 0676/5254805)
Do., 20.05. 10h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.-Schneider.-Str.

Do., 27.05. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    J. Grimling 02574/2221-30; S. Buchinger -31) 
Di., 01.06. 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Do., 10.06. 10h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.-Schneider.-Str.

Di., 15.06. 17h  Kriminalpolizeilicher Beratungsdienst Gaweinstal, Gemeindeamt
Mi.,  16.06. 14-16h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    Christian Pfaffel 0676/5254805)
Fr., 25.06. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    J. Grimling 02574/2221-30; S. Buchinger -31) 
Mo., 05.07. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    J. Grimling 02574/2221-30; S. Buchinger -31)

Apotheke - Wochenend-Notdienst: 
In dringenden Fällen Apotheke Gaweinstal, Hauptplatz 13
Regulärer Wochenend-Notdienst im Mai/Juni:

8.-9.5. / 22.-23.5. / 24.5. / 5.-6.6. / 19.-20.6. 
Landschaftsapotheke, Mistelbach, Hauptplatz 36

13.5. / 15.-16.5. / 29.-30.5. / 3.6. / 12.-13.6. / 26.-27.6. 
St. Martin-Apotheke, Mistelbach, Oserstraße 6

8.5. / 15.-16.5. / 24.5. / 29.-30.5. / 3.6. / 12.-13.6. / 20.6. / 26.6. / 4.7.  
Apotheke „ Zur heiligen Dreifaltigkeit“, Wolkersdorf, Hauptstraße 24 

Honsa Ottilie, Schrick, am 25. 
März, im 43. Lebensjahr

Hödl Maria, Gaweinstal, am 26. 
März, im 70. Lebensjahr

Ulreich Johann, Höbersbrunn, 
am 8. April, im 77. Lebensjahr

Kraft Dr. Adele, Schrick, am 11. 
April, im 94. Lebensjahr

Herzlichen 
Glückwunsch!
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Information der Ärzte
In dringenden Fällen

NÖ. Ärztedienst
Telefon 141

Wochentags: 19-7h
Wochenende:

rund um die Uhr
Ihr Hausarzt soll der erste 
Ansprechpartner für Ihre 
Gesundheit sein. Wenn 
Sie Ihren Hausarzt nicht 
erreichen, rufen Sie 141 
für den diensthabenden 

Arzt in Ihrer Nähe.

Praktische Ärzte: Ordinationszeiten:
Dr. Gerhard Leisser, Obere Berggasse 1 Mo. 8-11h, Di. 9-12h u. 18-19h, Blutabnahme 7.30-10.30h

Gaweinstal, 02574-3223 Do. 8-11h, Fr. 8-10h u. 16-17h

  Sa. 8:30h-9.30h nur im Bereitschaftsdienst für Akutfälle.
Dr. Gustav Heller, Kurhausstr. 33 Bad Pirawarth: Mo. 13-15h, Di. 8.30-12h, Blutabnahme 
 gegen Voranmeldung: 7-8h, Mi. 8-12h, Fr. 14-17.30h

Bad Pirawarth, 02574-2341 Hohenruppersdorf: Mo. 11-12h, Mi 15-16h, Fr. 11-12h

Dr. Gerhard Tatzber, Hauptplatz 4 Mo., Mi., Do., Fr. 8-11:30h

Gaweistal, 02574-28128 Mo., Mi., Fr. 16-18h

Wahlärzte:
Dr. Claudia Binter, Hauptplatz 26 Mo. und Mi. 8:30 - 10:30h

Gaweinstal, 02574-3565 od. 0650-9289461 Do. 15-18h u. nach tel. Vereinbarung
Dr. Wilhelm Binter, Gynäkologe, Hauptpl. 26 Di. 8:30-13h, Do. 15-18h

Gaweinstal, 02574-3565 nach tel. Voranmeldung
Dr. Johannes HOSP, Facharzt für Ordination nach tel. Vereinbarung
Anästhesie u. Schmerztherapie
Gaweinstal, Hauptpl.26, 02574-3565
e-mail: hosp@utanet.at
Dr. Georg Rambauske Gaweinstal, Hauptplatz 4
Kinder- und Jugendheilkunde Hilfe-Hotline u. Terminvereinbarung
Ärztl. Leiter im Ambolatorium für unter 0676-4617222.
Entwicklungsdiagnostik Mistelbach e-mail: g.rambauske@vkkj.at 
Dr. Susanne Reiskopf-Huebner Ordination nach tel. Voranmeldung
Atzelsdorf, Leop.-Schiffmannstr. 2, 02574-3249 Mo.+Mi. 17-18h, Di. 8-10h, Do. 8-9h

Zahnarzt:
Dr. Karol Buda, Kassenarzt Gegen Voranm.: Mo., Mi. 10-18h

Gaweinstal, Brünnerstr. 46, 02574-2554 Di., Do. 9-14h, Fr. 8-12h

Prof. Dr. Otmar Seemann, Facharzt für 
Kiefer und Zahnregulierungen 
Praxis in der Ord. Dr. Buda 
Gaweinstal, Brünnerstr. 46, 02574-2554-0 Nur gegen tel. Voranmeldung
Med. Rat Dr.med. univ. Paul Kurhajec Wahlarzt für alle Kassen
Implantatberatungsstelle und allg. Zahnheilkunde Ordination: Mo. 10-15h, Di.+Do. 9-14h, Mi. 10-18h 
Lettnergasse 2, 2191 Gaweinstal, 02574/30182 und nach tel. Terminvereinbarung

Tierarzt-Praxis: 
Johann Kaufmann, Bahnstr. 5,  Ordination: Mo.+Mi. 16.30-18.30h, Di.+Fr. 9-11h und
Ordination: 3266, Privat: 3267  16.30-18.30, Sa. 11-13h, Do.: keine Ordination
In dringenden Fällen: 0664/4053179

Urlaub/
Fortbildung:
Dr. Leisser: 
20.-21. Mai
Dr. Heller: 
28.-30. Juni

Dr. Buda: 
14. Mai

Wochenend- und Feiertagsdienste Mai - Juni 2010
Wochenende prakt. Arzt Zahnarzt (9 bis 14 Uhr) Telefon 
8./9. Mai Dr. Gerhard Leisser DDr. Dörtbudak-Kneissl, Gänserndorf, Goethestraße 29 02282/3438
13. Mai Dr. Gerhard Tatzber Dr. Gass, Drösing, Waltersdorfer Straße 1 02536/2200
15. – 16. Mai Dr. Gustav Heller Dr. Liska, Hautzendorf, Hauptstraße 95 02245/89530
22./23. Mai Dr. Gustav Heller DDr. Dem, Bernhardsthal, Hauptstraße 65 02557/20098
24. Mai Dr. Gustav Heller DDr. Dem, Bernhardsthal, Hauptstraße 65 02557/20098
29./30. Mai Dr. Gerhard Leisser Dr. Safai-Siahkali, Dürnkrut, Lagerhausstraße 8/4 02538/80877
3. Juni Dr. Gerhard Tatzber Dr. Al-Habbal, Herrnbaumgarten, Hauptstraße 41 02555/24116
5./6. Juni Dr. Gerhard Tatzber Dr. Liska, Hautzendorf, Hauptstraße 95 02245/89530
12./13. Juni Dr. Gustav Heller Dr. Liska, Hautzendorf, Hauptstraße 95 02245/89530
19./20. Juni Dr. Gerhard Leisser Dr. Frohner, Lassee, Bahnstraße 66 02213/2217
26./27. Juni Dr. Gustav Heller Dr. Peitl, Wildendürnbach Nr. 87 02523/6034
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FF-Martinsdorf - Ausbildungsprüfung Löscheinsatz 

erfolgreich absolviert

Gruppenfoto mit Bewerterteam und Ehrengästen: stehend v.l.n.r.: BI Hermann Pratsch, HBI Reinhard 
Hornoff , BI Alfred Völker, VI Georg Graf, Bgm. Richard Schober, BM Gernot Wolfram, LM Michael Poppe, FM 
Jürgen Maier, LM Martin Stipsitz, OBI Johann Stipsitz, BR Josef Liebhart, BR Karl Macher, Mag. Johannes Ber-
thold, BI Kurt Sieghart, knieend v.l.n.r.: FM Christoph Pratsch, FM Martin Berthold, LM Reinhard Edelhofer, SB 
Thomas Hutterer, FM Stefan Edelhofer 

Beim Landeswettbewerb „Prima la 
Musica“ am 25. Februar 2010 in 
Wien erreichten Florian Eder in der 
Altersgruppe 1, mit dem Ensemble 
„Die 3 jungen Tenöre“ und Sabrina 
Donner, in der Altersgruppe 4, mit 
dem Ensemble „Rundumadum“, ei-
nen „2. Preis mit gutem Erfolg“.
Vom 4. bis 11. März 2010 fand im 
Schloss Zeillern bei Amstetten der 

Am 17.4.2010 traten zwei Gruppen 
der Feuerwehr Martinsdorf zur „Aus-
bildungsprüfung Löscheinsatz“ in 
Stufe Bronze an. 
Bei dieser Prüfung geht es darum, 
ein geordnetes und zielführendes 
Zusammenarbeiten beim Löschein-
satz sicherzustellen. Das Haupt-
augenmerk wird dabei auf exaktes 
Arbeiten mit dem eigenen Fahrzeug 
und Gerät und nicht auf das Errei-
chen von „Bestzeiten“ gelegt. 

Im praktischen Teil der Ausbildungs-
prüfung Löscheinsatz war ein Innen-
angriff mit Atemschutz in einer vor-
gegebenen Sollzeit durchzuführen. 
Weitere Bestandteile der Prüfung 
waren Kenntnis der Fahrzeugbe-
ladung, Erste Hilfe, Knotenkunde, 
Feuerwehrfunk und theoretische 
Fragen zum Löscheinsatz. 

Beide Gruppen der Feuerwehr Mar-
tinsdorf konnten ihren guten Aus-
bildungsstand unter Beweis stellen 
und die Prüfung erfolgreich absol-
vieren. 

Folgende Kameraden nahmen an 
der Ausbildungsprüfung teil:
Gruppe1: GKDT Christoph Pratsch, 
MA Johann Stipsitz, ATRF Gernot 

Wolfram, ATRM Thomas Hutterer, 
WTRF Michael Poppe, WTRM Chri-
stoph Koch 

Gruppe 2: GKDT Martin Berthold, 
MA Reinhard Edelhofer, ATRF Mar-
tin Stipsitz, ATRM Thomas Hutterer, 
WTRF Jürgen Maier, WTRM Stefan 
Edelhofer 

v.l.: Sabrina Donner, Kapellmeister Friedrich Rauch, 
Michael Rauch, Florian Eder, Bgm. Richard Schober 
und Martin Heinisch

beste Qualität zum günstigen Preis
www.wiesinger.autohaus.at     autohaus.wiesinger@autohaus.at

Mistelbach   Wien   Gänserndorf

Im Anschluss an die Prüfung gratu-
lierten, neben dem gesamten Prü-
ferteam rund um BR Josef Liebhart 
und BI Alfred Völker, auch Vertreter 
der Gemeinde unter Führung von 
Bürgermeister Richard Schober und 
Abschnittsfeuerwehrkommandant 
BR Karl Macher zur erfolgreich ab-
gelegten Prüfung.

Landeswettbewerb Prima la Musica 2010
NÖ. Landesmusikbewerb „Prima la 
Musica“ statt. 
Zwei Jugendliche aus unserer  Ge-
meinde nahmen daran teil. In der  
Altersgruppe B erreichten Martin 
Heinisch mit dem Ensemble „Die 3 
coolen Tenöre“ und Michael Rauch 
mit dem Ensemble „Tubabones“ ei-
nen „1. Preis mit sehr gutem Er-
folg“.
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Goldene Hochzeit

60. Geburtstag

Die Ehepaare Gertraud 
und Richard Wagner 
(Schrick) sowie Walter und 
Traude Nissler (Pellendorf)
haben im Februar bzw. im 

April das Fest der goldenen 
Hochzeit gefeiert. 

Wir gratulieren den beiden 
Ehepaaren!

Die Gaweinstalerinnen 
und Gaweinstaler wa-
ren am Samstag, den 
27. Februar eingeladen, 
den 60. Geburstag von 
Ferdinand Wild zu fei-
ern. Das Geburtstags-
geschenk: ein 600 kg 
schwerer Bronzestier, 
wurde mit dem Kran der 
FF Gaweinstal am Kir-
chenplatz herabgehoben. 

Der Musikverein Gawein-
stal sorgte für musika-
lische Unterhaltung.

Der Einladung zur Über-
raschungsfeier folgten 
viele Besucher. Fleischer-
meister Ferdinand Wild ist 
stets bemüht, wohltätige 
Aktionen zu unterstützen 
und diverse Vereine zu 
fördern.

70. Geburtstag

Diamantene Hochzeit

Alois und Berta Hetzel 
aus Schrick haben im 
Februar das Fest der dia-
mantenen Hochzeit gefei-
ert. Josef Schimmer (BH 
Mistelbach), Bürgermei-

ster Richard Schober, OV 
Elfriede Edelhofer und 
gGR Johannes Raben-
reither gratulierten dem 
Ehepaar zum besonderen 
Anlass.

Ferdinand Wild mit Gattin Christine und Kinder Ferdinand, Katharina und 
Maria-Theresia

Die Schricker Vereine 
luden am 4. März den 
Obmann des Öster-
reichischen Kamerad-
schaftsbundes Anton 
Kruder aus Schrick ins 
Feuerwehrhaus ein, um 
ihm zum 70. Geburtstag 
zu gratulieren und für sei-
ne Hilfsbereitschaft, die er 
den Schricker Vereinen 
stets entgegenbringt, zu 
danken. 
Hauptbezirksobmann Di-
rektor Otto Steindorfer 
überbrachte die Grüße 
der ÖKB-Spitze und über-
reichte dem Jubilar die 
höchste Auszeichnung, 
die der ÖKB zu verge-
ben hat: das Ehrenkreuz 
in Gold mit Schwertern. 
Er dankte ihm für sein 
hervorragendes Enga-
gement, vor allem für die 

V.l.: OV Elfriede Edelhofer, Bgm. Richard Schober, Josef Schimmer (BH Mistel-
bach), gGR Johannes Rabenreither, Alois und Berta Hetzel 

V.l.: OV Johann Kuzdas, Bgm. Richard Schober, NRAbg. Ing. Mag. Hubert Kuz-
das (Schwiegersohn) mit Gattin Brigitte (Tochter), Walter und Traude Nissler

vorbildliche Sanierung des 
Kriegerdenkmales.
Zu später Stunde kam 
noch Bürgermeister 
Richard Schober vorbei, 
um dem langjährigen Vi-
zebürgermeister und Orts-
vorsteher seinen Dank zu 
übermitteln.


